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Becherglocke - Adenophora liliifolia 

Merkmale: 

 Auffällige, hochgewachsene und vielblütige Glockenblumenart 

 Jede Pflanze bildet zumeist mehrere 30-100-(teilweise über 150!) cm hohe, 
kantige Stängel aus 

 Wohlriechende Blüten (10 - 40 - > 100) stehen in einer locker ausgebreiteten 
Rispe 

 Blassblaue (seltener lila oder weißliche) Blütenkrone ist breit trichter- oder 
glockenförmig, 13-20 mm lang und läuft in 5 kurze Kronzipfel aus 

 Zur Blütezeit sind die Griffel fast doppelt so lang wie die Krone und zur Narbe 
hin lila gefärbt 

 Kapselfrüchte sind verkehrt birnförmig, 8-12 mm lang 

 Stängel sind unterwärts dicht, nach oben lockerer beblättert 

 Grundständige Blätter sind lang gestielt und grobgesägt, zur Blütezeit jedoch 
bereits vertrocknet. Die lanzettlichen Stängelblätter sind im unteren Bereich 
noch kurz gestielt, die oberen sitzend 

 
Unterscheidung von anderen Glockenblumengewächsen:  

 Bei der Becherglocke ist der Griffel viel länger als die Blütenkrone und an 
seinem Grund von einem Drüsenring umgeben 

 


